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100 Lernverse / Altes Testament  02 

 
 

Bibelvers Bibelstelle 

Und Gott schuf den Menschen in seinem Bild, im 
Bild Gottes schuf er ihn; Mann und Frau schuf er 

sie. 

 
1. Mose 1,27 

 

Herr, du bist unsere Wohnung gewesen von 
Geschlecht zu Geschlecht. Ehe die Berge geboren 
waren und du die Erde und die Welt erschaffen 
hattest, von Ewigkeit zu Ewigkeit bist du, Gott. 

 
Psalm 90,1.2 

 

Dies ist das Wort des HERRN an Serubbabel: 
Nicht durch Macht und nicht durch Kraft, sondern 

durch meinen Geist, spricht der HERR, der 
Heerscharen. 

 
Sacharja 4,6 

 

Der HERR ist mit euch, wenn ihr mit ihm seid. Und 
wenn ihr ihn sucht, wird er sich von euch finden 
lassen. Wenn ihr ihn aber verlasst, wird er euch 

verlassen. 

2. Chronika 15,2 

Opfere Gott Dank, und erfülle dem Höchsten 
deine Gelübde; und rufe mich an am Tag der Not; 

ich will dich erretten und du wirst mich 
verherrlichen! 

 
Psalm 50,14.15 

 

Wer in Finsternis lebt und wem kein Lichtglanz 
scheint, vertraue auf den Namen des HERRN und 

stütze sich auf seinen Gott! 
Jesaja 50,10 

Aber auf den will ich blicken: auf den Elenden und 
den, der zerschlagenen Geistes ist und der da 

zittert vor meinem Wort. 
Jesaja 66,2 



Ist mein Wort nicht so – wie Feuer, spricht der 
HERR, und wie ein Hammer, der Felsen 

zerschmettert? 

 
Jeremia 23,29 

 

Denn nicht um unserer Gerechtigkeiten willen 
legen wir unser Flehen vor dich hin, sondern auf 

Grund deiner vielen Erbarmungen. 

 
Daniel 9,18 

 

Wie ein Hirsch lechzt nach Wasserbächen, so 
lechzt meine Seele nach dir, o Gott! Meine Seele 

dürstet nach Gott, nach dem lebendigen Gott: 
Wann werde ich kommen und erscheinen vor 

Gottes Angesicht? 

Psalm 42,2.3 

Große Wasser vermögen nicht die Liebe 
auszulöschen, und Ströme überfluten sie nicht. 

Hohelied 8,7 

Der HERR macht arm und macht reich; er erniedrigt 
und erhöht. 

 
1. Samuel 2,7 

 

Gott sah ihre Werke, dass sie von ihrem bösen 
Weg umgekehrt waren; und Gott ließ sich des 

Übels gereuen, wovon er geredet hatte, und tat es 
nicht. 

 
Jona 3,10 

 

Wehe denen, die das Böse gut nennen und das 
Gute böse; die Finsternis zu Licht machen und 

Licht zu Finsternis; die Bitteres zu Süßem machen 
und Süßes zu Bitterem. 

 
Jesaja 5,20 

 

Erforsche mich, Gott, und erkenne mein Herz. 
Prüfe mich und erkenne meine Gedanken! Und 

sieh, ob ein Weg der Mühsal bei mir ist, und leite 
mich auf ewigem Weg! 

 
 Psalm 139,23.24 

 



So spricht der HERR: Tretet auf die Wege und seht 
und fragt nach den Pfaden der Vorzeit, welches 
der Weg des Guten sei, und wandelt darauf; so 

werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. 

Jeremia 6,16 
 

Der HERR ist gerecht in ihrer Mitte, er tut kein 
Unrecht; Morgen für Morgen stellt er sein Recht 

ans Licht, ohne zu fehlen. 
 Zephanja 3,5 

HERR, unser Herr, wie herrlich ist dein Name auf 
der ganzen Erde! 

Psalm 8,2 

Glücklich sind, die im Weg untadelig sind, die im 
Gesetz des HERRN wandeln. Glücklich sind, die 
seine Zeugnisse bewahren, die ihn von ganzem 

Herzen suchen. 

Psalm 119,1 

Ein Rind kennt seinen Besitzer und ein Esel die 
Krippe seines Herrn. Israel aber hat keine 
Erkenntnis, mein Volk hat keine Einsicht. 

 
Jesaja 1,3 

 

Prüfen und erforschen wir unsere Wege, und lasst 
uns zu dem HERRN umkehren. 

Klagelieder 3,40 

Wenn jemand zu ihm spricht: Was sind das für 
Wunden in deinen Händen, so wird er sagen: Es 
sind die Wunden, womit ich geschlagen worden 

bin im Haus derer, die mich lieben. 

 
Sacharja 13,6 

 

Gott ist unsre Zuflucht und Stärke, als Beistand in 
Nöten reichlich zu finden. Darum fürchten wir uns 
nicht, wenn auch die Erde erbebte und die Berge 

mitten ins Meer wankten. 

Psalm 46,2.3 



Denn er ist der lebendige Gott und besteht ewig, 
und sein Reich wird nie zerstört werden, und seine 

Herrschaft währt bis ans Ende. 
Daniel 6,27 

 
Im Anfang schuf Gott die Himmel und die Erde. 
Und die Erde war wüst und leer, und Finsternis 

war über der Tiefe; und der Geist Gottes schwebte 
über den Wassern. 

 

1. Mose 1,1.2 

Nicht uns, HERR, nicht uns, sondern deinem 
Namen gib Ehre wegen deiner Gnade, wegen 

deiner Treue! 

 
Psalm 115,1 

 

Du sollst gegen deinen Nächsten nicht als falscher 
Zeuge aussagen. 

 
2. Mose 20,16 

 

Enthalte Gutes dem nicht vor, dem es gebührt, 
wenn es in der Macht deiner Hand steht, es zu 

tun. 
Sprüche 3,27 

Der Gott des Himmels, er wird es uns gelingen 
lassen; und wir, seine Knechte, wollen uns 

aufmachen und bauen. 

 
Nehemia 2,20 

 

Denn siehe, ich schaffe einen neuen Himmel und 
eine neue Erde. Und an das Frühere wird man 

nicht mehr denken, und es wird nicht mehr in den 
Sinn kommen. 

 
Jesaja 65,17 

 

Gepriesen sei der Herr! Tag für Tag trägt er unsere 
Last, Gott ist unsere Rettung. 

Psalm 68,20 



Ich will dich unterweisen und dich den Weg 
lehren, den du wandeln sollst; mein Auge auf dich 

richtend will ich dir raten. 

 
Psalm 32,8 

 

Wirf dein Brot hin auf die Wasserfläche – denn du 
wirst es nach vielen Tagen wieder finden. Gib 

Anteil sieben, ja sogar acht, denn du weißt nicht, 
was für Unglück sich auf der Erde ereignen wird! 

 
Prediger 11,1.2 

 

Sechs Dinge sind es, die dem HERRN verhasst sind, und 
sieben sind seiner Seele ein Gräuel: Stolze Augen, 
falsche Zunge und Hände, die unschuldiges Blut 

vergießen, ein Herz, das heillose Anschläge schmiedet, 
Füße, die eilig dem Bösen nachlaufen, wer Lügen 

vorbringt als falscher Zeuge und wer freien Lauf lässt 
dem zank zwischen Brüdern. 

Sprüche 6,16-19 

Das Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein großes 
Licht. Die im Land der Finsternis wohnen, Licht 

leuchtet über ihnen. 

 
Jesaja 9,1 

 

Kommt Übermut, kommt auch Schande, doch bei 
den Bescheidenen ist Weisheit. 

 
Sprüche 11,2 

 

Gut ist der HERR zu denen, die auf ihn harren, zu 
der Seele, die nach ihm fragt. 

Klagelieder 3,25 

Es ist zu wenig, dass du mein Knecht bist, um die 
Stämme Jakobs aufzurichten und die Bewahrten 
Israels zurückzubringen. So habe ich dich auch 

zum Licht der Nationen gemacht, dass mein Heil 
reiche bis an die Enden der Erde. 

 
 

Jesaja 49,6 
 
 

Jauchzt dem HERRN, alle Welt! Dient dem HERRN 
mit Freuden! Kommt vor sein Angesicht mit Jubel! 

 
Psalm 100,1.2 

 



Sei nicht vorschnell mit deinem Mund, und dein 
Herz eile nicht, ein Wort vor Gott 

hervorzubringen! 
Prediger 5,1 

Der Tor spricht in seinem Herzen: „Es ist kein 
Gott!“ 

 
Psalm 14,1 / Psalm 53,2 

 

Kommt denn, lasst uns miteinander rechten, 
spricht der HERR. Wenn eure Sünden wie Scharlach 
sind, wie Schnee sollen sie weiß werden; wenn sie 

rot sind wie Karmesin, wie Wolle sollen sie 
werden. 

Jesaja 1,18 

Denn der HERR ist ein Gott des Wissens, und vor 
ihm werden die Taten gewogen. 

1. Samuel 2,3 

Ihr aber, seid stark und lasst eure Hände nicht 
schlaff werden! Denn es gibt Lohn für euer Tun! 

 
2. Chronika 15,7 

 

Da sprach der HERR: ... Aber ich habe 7000 in Israel 
übriggelassen, alle Knie, die sich nicht vor dem 
Baal gebeugt haben, und jeder Mund, der ihn 

nicht geküsst hat. 

 
1. Könige 19,18 

 

Lass die Reden meines Mundes und das Sinnen 
meines Herzens wohlgefällig vor dir sein, HERR, 

mein Fels, mein Erlöser! 

 
Psalm 19,15 

 

Die segnende Seele wird reichlich gesättigt, und 
der Tränkende wird auch selbst getränkt. 

 
Sprüche  11,25 

 



Gedenke meines Elends und meines Umherirrens, 
des Wermuts und der Bitterkeit! 

Klagelieder 3,19 

Den Aufrichtigen strahlt Licht auf in der Finsternis. Psalm 112,4 

Wer gerecht herrscht über die Menschen, wer in 
der Furcht Gottes herrscht, der ist wie das Licht 
des Morgens, wenn die Sonne aufstrahlt, eines 

Morgens ohne Wolken; von ihrem Glanz nach dem 
Regen sprosst das Grün aus der Erde. 

 
2. Samuel 23,2.3 

 

O Land, Land, Land, höre das Wort des HERRN! Jeremia 22,29 

Heile mich, HERR, so werde ich geheilt; rette mich, 
so werde ich gerettet werden; denn du bist mein 

Ruhm. 

 
Jeremia 17,14 

 

Denn einen Augenblick stehen wir in seinem Zorn. 
Ein Leben lang in seiner Gunst; am Abend kehrt 

Weinen ein, und am Morgen ist Jubel da. 

 
Psalm 30,6 

 

Siehe, wie gut und wie lieblich ist es, wenn Brüder 
einträchtig beieinander wohnen.... Wie der Tau 

des Hermon, der herabfließt auf die Berge Zions. 
Denn dorthin hat der HERR den Segen befohlen, 

Leben bis in Ewigkeit. 

 
 

Psalm 133,1.3 
 

Wer den Geringen unterdrückt, verhöhnt den, der 
ihn gemacht hat; aber ihn ehrt, wer sich über den 

Armen erbarmt. 

 
Sprüche 14,31 

 



Eine sanfte Antwort wendet den Grimm ab, aber 
ein kränkendes Wort erregt Zorn. 

Sprüche 15,1 

Und ein Spross wird hervorgehen aus dem Stumpf 
Isais, und ein Schössling aus seinen Wurzeln wird 
Frucht bringen. Und auf ihm wird ruhen der Geist 

des HERRN, der Geist der Weisheit und des 
Verstandes, der Geist des Rates und der Kraft, der 

Geist der Erkenntnis und der Furcht des HERRN. 

 
Jesaja 11,1.2 

Wie lieblich sind auf den Bergen die Füße dessen, 
der frohe Botschaft bringt, der Frieden verkündet, 
der gute Botschaft bringt, der Heil verkündet, der 

zu Zion spricht: Dein Gott herrscht als König! 

 
Jesaja 52,7 

 

Alle meine Quellen sind in dir! 
 

Psalm 87,7 
 

Ich preise dich darüber, dass ich auf eine 
erstaunliche, ausgezeichnete Weise gemacht bin. 

Wunderbar sind deine Werke und meine Seele 
erkennt es sehr wohl. 

 
Psalm 139,14 

 

Am Morgen säe deinen Samen und am Abend lass 
deine Hand nicht ruhen! Denn du weißt nicht, was 
gedeihen wird: ob dieses oder jenes oder beides 

zugleich gut werden wird. 

 Prediger 11,6 

Ihr werdet mich suchen und finden, denn ihr 
werdet nach mir fragen mit eurem ganzen Herzen; 

und ich werde mich von euch finden lassen. 

 
Jeremia 29,13.14 

 

Hurerei, Wein und Most nehmen den Verstand 
weg. Das Volk, das keinen Verstand hat, kommt zu 

Fall. 

 
Hosea 4,11.14 

 



Eins habe ich von dem HERRN erbeten, danach will 
ich trachten: zu wohnen im Haus alle Tage meines 

Lebens, um anzuschauen die Lieblichkeit des 
HERRN und nach ihm zu forschen in seinem 

Tempel. 

Psalm 27,4 

Trügerisch ist das Herz, mehr als alles, und 
unheilbar ist es. Wer kennt sich mit ihm aus? 

 
Jeremia 17,9 

 

Denn die, die mich ehren, werde auch ich ehren, 
und die mich verachten, sollen wieder verachtet 

werden.   

 
1. Samuel 2,30 

 

Lass als Rauchopfer vor dir stehen mein Gebet, das 
Erheben meiner Hände als Speisopfer am Abend. 

Psalm 141,2 

So spricht der HERR: Der Weise rühme sich nicht seiner 
Weisheit, und der Starke rühme sich nicht seiner Stärke, 
der Reiche rühme sich nicht seines Reichtums; sondern 
wer sich rühmt, rühme sich dessen: Einsicht zu haben 

und mich zu erkennen, dass ich der HERR bin, der 
Gnade, Recht und Gerechtigkeit übt auf der Erde; denn 

daran habe ich Gefallen, spricht der HERR.   

 
Jeremia 9,22.23 

 

Und Gott sprach: Es werde Licht! Und es wurde 
Licht. Und Gott sah das Licht, dass es gut war; und 

Gott schied das Licht von der Finsternis. 
1. Mose 1,3.4 

Erziehe den Knaben seinem Weg entsprechend; er 
wird nicht davon weichen, auch wenn er älter 

wird. 
Sprüche 22,6 

Wirf auf den HERRN deine Last, und er wird dich 
erhalten; er wird nimmermehr zulassen, dass der 

Gerechte wankt 
Psalm 55,23 



Ehre deinen Vater und deine Mutter, damit deine 
Tage lange währen in dem Land, das der HERR, 

dein Gott, dir gibt. 

 
2. Mose 20,12 

 

Wer seine Übertretungen verbirgt, wird kein 
Gelingen haben; wer sie aber bekennt und lässt, 

wird Barmherzigkeit erlangen. 

 
Sprüche 28,13 

 

Sucht den HERRN und lebt. 
 

Amos 5,6 
 

Denn meine Gedanken sind nicht eure Gedanken, 
und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der 

HERR. Denn so viel der Himmel höher ist als die 
Erde, so sind meine Wege höher als eure Wege 

und meine Gedanken als eure Gedanken. 

 
Jesaja 55,8.9 

 

Du sollst der Menge nicht folgen zum Bösen. 
 

2. Mose 23,2 
 

Schnell erworbener Besitz wird schnell weniger, 
wer aber händeweise sammelt, vermehrt ihn. 

Sprüche 13,11 

Ihr ermüdet den HERRN mit euren Worten. Doch 
ihr sagt: Womit ermüden wir ihn? - Damit dass ihr 
sagt: Jeder, der Böses tut, ist gut in den Augen des 
HERRN, und an solchen hat er Gefallen; oder: Wo 

ist der Gott des Gerichts? 

 
Maleachi 2,17 

 

Wenn der HERR das Haus nicht baut, vergeblich 
arbeiten daran die Bauleute; wenn der HERR die 

Stadt nicht bewacht, vergeblich wacht der 
Wächter. 

Psalm 127,1 



Und sucht den Frieden der Stadt, in die ich euch 
gefangen weggeführt habe, und betet für sie zum 

HERRN! Denn in ihrem Frieden werdet ihr den 
Frieden haben. 

Jeremia 29,7 

Wer einen Menschen zurechtweist, wird letztlich 
mehr Gunst finden als einer, der mit der Zunge 

schmeichelt. 

 
Sprüche 28,23 

 

Gott, mein Gott bist du; nach dir suche ich. Es 
dürstet nach dir meine Seele, nach dir schmachtet 

mein Fleisch in einem dürren und erschöpften 
Land ohne Wasser. 

 
Psalm 63,1 

 

An jenem Tag wird für das Haus David und die 
Bewohner von Jerusalem eine Quelle geöffnet sein 

gegen Sünde und gegen Befleckung. 

 
Sacharja 13,1 

 

Das Gras ist verdorrt, die Blume ist verwelkt. Aber 
das Wort unseres Gottes besteht in Ewigkeit. 

Jesaja 40,8 

Geschieht etwa ein Unglück in der Stadt, und der 
HERR hat es nicht bewirkt? 

Amos 3,6 

Du sollst den Namen, des HERRN, deines Gottes, 
nicht zu Nichtigem aussprechen. 

 
2. Mose 20,7 

 

Pläne scheitern, wo keine Besprechung ist; wo 
aber viele Ratgeber sind, kommt etwas zustande. 

 
Sprüche 15,22 

 



Entrüste dich nicht über den Übeltäter, beneide 
nicht die, welche Böses tun! 

 
Psalm 37,1 

 

Und du sollst bei einem Rechtsstreit nicht 
antworten, indem du dich nach der Mehrheit 

richtest und so das Recht beugst. Auch den 
Geringen sollst du in seinem Rechtsstreit nicht 

begünstigen. 

2. Mose 23,2.3 

Denn mein Haus wird ein Bethaus genannt werden 
für alle Völker. So spricht der Herr, HERR, der die 
Vertriebenen Israels sammelt: Zu ihm, zu seinen 

Gesammelten, werde ich noch mehr 
hinzusammeln. 

 
Jesaja 56,8 

 

Wie könnte ein Mensch gerecht sein vor Gott? Hiob 9,2 

Des HERRN ist die Erde und ihre Fülle, der Erdkreis 
und die darauf wohnen. 

 
Psalm 24,1 

 

Gepriesen sei der Name Gottes von Ewigkeit zu 
Ewigkeit! Denn Weisheit und Macht, sie sind sein. Er 

ändert Zeiten und Fristen, er setzt Könige ab und setzt 
Könige ein; er gibt den Weisen Weisheit und Erkenntnis 

den Einsichtigen. Er offenbart das Tiefe und das 
Verborgene; er weiß, was in der Finsternis ist, und bei 

ihm wohnt das Licht. 

 
Daniel 2,20-22 

 

Aber auch jetzt noch, spricht der HERR, kehrt um 
zu mir mit eurem ganzen Herzen und mit Fasten 

und mit Weinen und Klagen. 

 
 Joel 2,12 

 

Was bist du so aufgelöst, meine Seele, und was 
stöhnst du in mir? Harre auf Gott, denn ich werde 
ihn noch preisen, das Heil meines Angesichts und 

mein Gott. 

 
Psalm 43,5 

 



Mache dich bereit, deinem Gott zu begegnen. 
 

 Amos 4,12 
 

Stehe auf, werde licht! Denn dein Licht ist 
gekommen, und die Herrlichkeit des HERRN ist über 

dir aufgegangen. Denn siehe, Finsternis bedeckt 
die Erde und Dunkel die Völkerschaften; aber über 

dir strahlt der HERR auf, und seine Herrlichkeit 
erscheint über dir. 

 
 

Jesaja 60,1.2 
 
 

Goldene Äpfel in silbernen Prunkschalen, so ist ein 
Wort, geredet zu seiner Zeit. 

 
Sprüche 25,11 

 

Auf dem Pfad der Gerechtigkeit ist Leben, aber der 
Weg der Rachsüchtigen führt zum Tod. 

Sprüche 12,28 

Sucht den HERRN, während er sich finden lässt! 
Ruft ihn an, während er nahe ist! Der Gottlose 
verlasse seinen Weg und der Mann der Bosheit 

seine Gedanken! Und er kehre um zu dem HERRN, 
so wird er sich über ihn erbarmen, und zu 

unserem Gott, denn er ist reich an Vergebung! 

Jesaja 55,6.7 
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